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Allianz und HypoVereinsbank schließen Vertriebskooperation 
 
• Allianz neuer Versicherungspartner der HypoVereinsbank ab 1. Januar 2018 

 
• Privat- und Unternehmenskunden der HVB profitieren von neuem Angebot 

 
• Kooperation bietet erhebliches Wachstumspotenzial für beide Partner 
 
Die Allianz ist ab 1. Januar 2018 neuer Versicherungspartner der HypoVereinsbank (Unicredit Bank 
AG). Privat- und Unternehmenskunden der HypoVereinsbank können ab 2018 von dem breiten 
Produkt- und Servicespektrum der Allianz profitieren. Von Lebens-, über Sach- bis hin zu Kranken-
versicherungslösungen werden künftig alle Bedarfe der Kunden durch Allianz Produkte abgedeckt. 
Für die ganzheitliche und bedarfsorientierte Beratung stehen Kunden die Betreuer der HypoVer-
einsbank und Berater der Allianz zur Verfügung. Ergänzt wird die persönliche Beratung durch digita-
le Angebote und Services. 
  
Die Allianz Deutschland baut mit der Kooperation ihren Vertrieb über Banken im Rahmen ihrer 
Wachstumsinitiative weiter aus. Die HypoVereinsbank stärkt damit ihren Vertrieb von Versiche-
rungsprodukten und sichert so ihre Wachstumsambitionen im deutschen Markt.  
 
„Als Marktführer ist die Allianz der ideale Versicherungspartner für die Wachstumsambition und 
Premium-Positionierung der HypoVereinsbank. Für unsere Kunden ist die Partnerschaft ein Ge-
winn. Sie profitieren von zwei starken Marken, einer erstklassigen, ganzheitlichen Beratung sowie 
von einem qualitativ hochwertigen Produktspektrum, das auch bisherige weiße Flecken abdecken 
wird. Die Kooperation stärkt damit unsere Marktposition und birgt erhebliches Ertragspotenzial“, 
sagt Dr. Theodor Weimer, Sprecher des Vorstands der HypoVereinsbank. 
 
„Wir freuen uns, dass wir mit der HypoVereinsbank einen neuen strategischen Partner für unseren 
Bankenvertrieb gewinnen konnten“, sagt Dr. Manfred Knof, Vorstandsvorsitzender der Allianz 
Deutschland. „Mit unserem gemeinsamen Verständnis von konsequenter Kundenorientierung, 
ganzheitlicher Beratung und digitalen Services ergänzen wir uns hervorragend und schaffen einen 
großen Mehrwert für die Kunden. Ziel der Allianz ist es, mit dieser Kooperation unsere starke 
Marktposition weiter auszubauen.“ 
 
Details der neuen Kooperation werden frühzeitig vor deren Start kommuniziert. 



Die neue Kooperation mit der Allianz löst die bisherige Kooperation der HypoVereinsbank mit der 
Ergo Group zum 31. Dezember 2017 ab. Verträge, die Kunden der HypoVereinsbank mit der Ergo 
geschlossen haben, bleiben bestehen. Ab dem 1. Januar 2018 können neue Versicherungsverträge 
über die Bank nur noch mit der Allianz geschlossen werden. 
 
 
Die Angaben stehen wie immer unter den nachfolgend angegebenen Vorbehalten:  
 
Vorbehalt bei Zukunftsaussagen 

Soweit wir in diesem Dokument Prognosen oder Erwartungen äußern oder die Zukunft betreffende Aussagen machen, 
können diese Aussagen mit bekannten und unbekannten Risiken und Ungewissheiten verbunden sein. Die tatsächlichen 
Ergebnisse und Entwicklungen können daher wesentlich von den geäußerten Erwartungen und Annahmen abweichen. 

Neben weiteren hier nicht aufgeführten Gründen können sich Abweichungen aufgrund von (i) Veränderungen der allge-
meinen wirtschaftlichen Lage und der Wettbewerbssituation, vor allem im Allianz Kerngeschäftsfeldern und -märkten, (ii) 
Entwicklungen der Finanzmärkte (insbesondere Marktvolatilität, Liquidität und Kreditereignisse), (iii) dem Ausmaß oder 
der Häufigkeit von Versicherungsfällen (zum Beispiel durch Naturkatastrophen) und der Entwicklung der Schadenskosten, 
(iv) Sterblichkeits- und Krankheitsraten beziehungsweise -tendenzen, (v) Stornoraten, (vi) insbesondere im Bankbereich, 
der Ausfallrate von Kreditnehmern, (vii) Änderungen des Zinsniveaus, (viii) Wechselkursen, einschließlich des EUR/USD-
Wechselkurses, (ix) Gesetzes- und sonstigen Rechtsänderungen, insbesondere hinsichtlich steuerlicher Regelungen, (x) 
Akquisitionen, einschließlich anschließender Integrationsmaßnahmen, und Restrukturierungsmaßnahmen, sowie (xi) 
allgemein Wettbewerbsfaktoren ergeben. Terroranschläge und deren Folgen können die Wahrscheinlichkeit und das 
Ausmaß von Abweichungen erhöhen.  

Keine Pflicht zur Aktualisierung 

Die Gesellschaft übernimmt keine Verpflichtungen, die in dieser Meldung enthaltenen Informationen und Zukunftsaussa-
gen zu aktualisieren, soweit keine gesetzliche Veröffentlichungspflicht besteht. 
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